
Eingangsvermerke der WohngeldbehördeWohngeldantrag (Mietzuschuss)
für Bewohner von Heimen im Sinne des Heimgesetzes

An Wohngeldbehörde

Falls Ihnen die
Wohngeld-Nr. bekannt
ist, bitte einsetzen

Wohngeldnummer

3

Erstantrag
Wiederholungsantrag wegen Ablauf des
Bewilligungszeitraumes (frühestens zwei Monate vor
Ablauf des Bewilligungszeitraumes)

Erhöhungs-
antrag

Angaben zur Überprüfung des Wohngeldanspruchs
bei Änderung der Verhältnisse (Heimkosten bzw.
Einkommen)

Mit Ihren Angaben im Antrag prüfen wir, ob die gesetzlichen Voraussetzungen
für Wohngeld erfüllt sind. Grundlage für die Datenerhebung sind die §§ 60 und
65 Sozialgesetzbuch, Erstes Buch (SGB I).
Füllen Sie den Antrag bitte in Druckschrift aus und kreuzen Sie Zutreffendes
bitte an X

Die Fragen in den blauen Feldern müssen Sie bei Wiederholungsanträgen nur
beantworten, wenn gegenüber dem vorangegangenen Antrag eine Änderung
eingetreten ist.

Haushaltsmitglieder (einschließlich wohngeldberechtigte Person)

Geburtsdatum

Transferleistung beantragt/
empfangen/weggefallen auf
Grund von Sanktionen

Verhältnis zur wohngeldberechtigten
Person (Art der Verwandtschaft/
Schwägerschaft/Partnerschaft)

Lfd.
Nr.

1

2

3

Familienname, Vorname/n

2 Der Antrag wird gestellt von (soweit abweichend von Ziff. 1)

�

Ich bin Rentner/in Pensionär/in sonstige/r Nichterwerbstätige/r

ja neinIch bin Selbstzahler/in

Wohngeldberechtigte Person (Heimbewohner/in)
Familienname, ggf. Geburtsname, Vorname1

Anschrift des Heimes

Geburtsdatum

Stellen Sie den Antrag bitte rechtzeitig, denn Wohngeld wird grundsätzlich nur vom Beginn des Monats an gewährt, in dem der Antrag eingegangen ist. Bitte
vergessen Sie nicht, den Antrag zu unterschreiben. Füllen Sie den Antrag bitte in Druckschrift aus und kreuzen Sie das Zutreffende an. Eine Verweigerung von Angaben
kann zu einer Versagung des Wohngelds führen. Sollte der vorgesehene Platz im Vordruck nicht ausreichen, setzen Sie bitte Ihre Angaben auf einem gesonderten Blatt fort.

Allgemeines: Wohngeld ist ein von Bund und Land getragener Zuschuss zu den Wohnkosten. Es wird nur auf Antrag gezahlt, entweder als Mietzuschuss für den/die
Mieter/in oder als Lastenzuschuss für den/die Eigentümer/in, jeweils für den eigengenutzten Wohnraum. Ob und in welcher Höhe Ihnen Wohngeld zusteht, hängt von der
Haushaltsgröße, dem Einkommen und der Wohnkostenbelastung ab.

Gleiches gilt auch für Personen, die bei der Ermittlung des Bedarfs bzw. der Leistung, für eine der oben genannten Leistungen mit berücksichtigt wurden und für Personen,
deren Leistungen auf Grund einer Sanktion weggefallen sind. Ein Ausschluss besteht auch bereits dann, wenn ein Antrag auf eine der oben genannten Leistungen gestellt
wurde, über den noch nicht entschieden wurde.

� Wichtige Hinweise:
Ausschluss vom Wohngeld: Ausgeschlossen vom Wohngeld sind Empfänger von folgenden Transferleistungen:

Arbeitslosengeld II und Sozialgeld nach dem Zweiten Buch Sozialgesetzbuch,
Zuschüsse nach § 22 Abs. 7 des Zweiten Buch Sozialgesetzbuch,
Leistungen des Übergangsgeldes in Höhe des Betrags des ALG II nach dem Sechsten Buch Sozialgesetzbuch
Leistungen des Verletztengeldes in Höhe des Betrags des ALG II nach dem Siebten Buch Sozialgesetzbuch
Hilfe zum Lebensunterhalt (Sozialhilfe) oder Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung nach dem Zwölften Buch Sozialgesetzbuch,
ergänzender Hilfe zum Lebensunterhalt oder anderen Hilfen in einer stationären Einrichtung, die den Lebensunterhalt umfassen, nach dem Bundesversorgungsgesetz
oder nach einem Gesetz, das dieses für anwendbar erklärt,
Leistungen in besonderen Fällen und Grundleistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz oder
Leistungen der Kinder- und Jugendhilfe nach dem Achten Buch Sozialgesetzbuch in Haushalten, zu denen ausschließlich Empfänger dieser Leistungen gehören,

wenn bei deren Berechnung Kosten der Unterkunft berücksichtigt worden sind.

� Immer wenn Sie dieses Zeichen sehen, benötigen wir einen
Nachweis zu Ihren Angaben.

Familienname, Vorname, (ggf.  nähere Bezeichnung)

Anschrift

als
Betreuerin/
Betreuer

Bevollmächtigte/r der
wohngeldberechtigten Person Leistungsträger (z.B. Sozialamt) - ggf. Vollmacht vorlegen -
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Ist es ein Heim im Sinne des Heimgesetzes?

Einnahmen 
Einkommen im Sinne des Wohngeldgesetzes ist die Summe der positiven Einkünfte nach § 2 Abs. 1 und 2 des Einkommensteuergesetzes sowie bestimmte steuerfreie
Einnahmen nach § 14 Abs. 2 WoGG.

Tragen Sie bitte die Einnahmen aller unter der Nummer 3 aufgeführten Personen einzeln und mit ihrem Bruttobetrag ein. Es sind grundsätzlich die zum Zeitpunkt der
Antragstellung im Bewilligungszeitraum (in der Regel 12 Monate ab der Antragstellung) zu erwartenden Einnahmen anzugeben. Lassen sich verlässliche Aussagen über
Ihre im Bewilligungszeitraum zu erwartenden Einnahmen nicht machen (z.B. bei erheblichen Schwankungen der Einnahmen), sind die Einnahmen der letzten zwölf
Monate vor der Antragstellung anzugeben. 
Einmalige Einnahmen sind ebenfalls anzugeben, auch soweit sie in den letzten 3 Jahren vor der Antragstellung angefallen und den genannten Zeiträumen zuzurechen
sind. Einkommensunterlagen müssen unbedingt beigefügt werden.

Bitte alle Personen mit Einnahmen eintragen
Wohngeldberechigte
Person

Name Name Name

Einnahmen aus: Bruttobetrag (EUR) Bruttobetrag (EUR) Bruttobetrag (EUR) Bruttobetrag (EUR)

Renten aller Art (z.B. aus der gesetzlichen Rentenversicherung)

Betriebsrenten

Pensionen

Unterhaltsleistungen

Zinsen und sonstige Einkünfte aus Kapitalvermögen

Transferleistungen (siehe unter "Wichtige Hinweise" auf Seite 1)

Einkommensabhängige BVG-Renten

Vermietung und Verpachtung

9

�

LAG-Unterhaltshilfe (u.a.)

8

ja nein

Beginn der Heimunterkunft (Personenkreis siehe Ziffer 3)

zu  lfd. Nr. 1 zu lfd. Nr. 2 zu lfd. Nr. 3

DatumDatum Datum

Haben Sie noch einen weiteren Wohnsitz?

ja, bitte Negativbescheinigung der dortigen Wohngeldstelle vorlegennein

Wurde das Heim mit öffentlichen Mitteln gefördert? Förderung nach dem Wohnraumförderungsgesetz (WoFG) 2002ja nein

4

5

6

7

Größe der anteiligen Gemeinschaftsfläche (Hinzurechnungsfläche)

m²Größe des bewohnten Raumes

m²

m²Gesamtwohnfläche

+

=

zu lfd. Nr. 4

Datum

Bezeichnung und Anschrift

Sonstige Einnahmen, die bisher noch nicht genannt wurden:
Art

Art

Art

Art

Werbungskosten 

Werbungskostenpauschbeträge für steuerpflichtige Einnahmen werden ohne Nachweise berücksichtigt. Höhere Aufwendungen und Werbungskosten für steuerfreie
Einnahmen müssen Sie uns nachweisen. (Bitte unten Betrag eintragen und Nachweise vorlegen).

Nachzuweisende Werbungskosten



zu
9

Auch freiwillige Beiträge zu einer Krankenversicherung oder zur Altersvorsorge können zu einer Erhöhung des Pauschalabzugs führen, wenn Sie nicht bereits gesetzlich
kranken- oder rentenversichert sind.

Bitte geben Sie an, ob Sie Steuern (Einkommen-, Lohn-, Kapitalertrag- oder Kirchensteuer), gesetzliche Kranken- oder Rentenversicherungsbeiträge bezahlen, da diese
zu einem erhöhten Pauschalabzug führen (bitte Zutreffendes ankreuzen).

10

(*) Grund der Unterhaltsleistung: 
(Bitte tragen Sie oben in der Spalte "Grund der Unterhaltsleistung" den jeweils zutreffenden Buchstaben ein)

Die Unterhaltsleistung ist bestimmt für:
A  Die Person ist zur Ausbildung auswärts untergebracht.
B  Die Person ist ein geschiedener oder dauernd getrennt lebender Ehegatte.
C  Die Person ist eine sonstige Person, die nicht zum Haushalt zählt.

Bitte fügen Sie Ihren Angaben die entsprechenden Nachweise bei (z.B. Urteil, Urkunde, Bescheid, sowie Zahlungsnachweise).

Ich bin/Das Haushaltsmitglied gehört einem der nachfolgenden Personenkreise an:
(Bitte zutreffenden Buchstaben oben in Spalte 3 eintragen.)

a) schwerbehinderte Menschen mit einem Grad der Behinderung von 100.

b) Opfer der nationalsozialistischen Verfolgung oder ihm im Sinne des Bundesentschädigungsgesetzes gleichgestellt.

Bitte fügen Sie Ihren Angaben die entsprechenden Nachweise bei (z.B. Schwerbehindertenausweis oder Feststellungsbescheid, Bescheid der zuständigen
Entschädigungsbehörde).

11

�

�

1 2 3

12

� Wer?
(Familiename, Vorname)

Gültigkeitsdauer bis
(Datum)

Zutreffenden
Buchstabe (s. unten)
bitte eintragen

Lohn-/Einkommensteuer ja nein ja nein ja nein

Beiträge zur gesetzlichen Krankenversicherung ja nein ja nein ja nein

Beiträge zur gesetzlichen Rentenversicherung ja nein ja nein ja nein

ja nein

ja nein

ja nein

Wer?
(Familienname, Vorname)

Für wen? (Familienname, Vorname,
Verwandtschaftsverhältnis, Anschrift)

Betrag monatlich
(EUR)

Grund der
Unterhaltsleistung (*)

Familienname, Vorname
Datum der
VeränderungGrund der Veränderung

Betrag monatlich
(EUR)

Abgaben/Beiträge
Wohngeldberechtigte
Person

Name Name Name

Freiwillige Beiträge zur Krankenversicherung

Betrag monatlich (EUR) Betrag monatlich (EUR) Betrag monatlich (EUR)

Freiwillige Beiträge zur Rentenversicherung
(z.B. Lebensversicherung)

Betrag monatlich (EUR) Betrag monatlich (EUR) Betrag monatlich (EUR)

Betrag monatlich (EUR)

Betrag monatlich (EUR)

Sind Sie oder ein Haushaltsmitglied schwerbehindert, Opfer der nationalsozialistischen Verfolgung oder ihm im Sinne des
Bundesentschädigungsgesetzes gleichgestellt? janein

Werden sich Ihre oder die Einnahmen eines Haushaltsmitgliedes in den nächsten 12 Monaten verringern oder erhöhen? janein

Zahlen Sie oder ein Haushaltsmitglied aufgrund gesetzlicher Verpflichtungen Unterhalt? janein

13 Das Wohngeld soll ausgezahlt werden an:

Wohngeldberechtigte Person (Heimbewohner/in) Betreuer/in / Bevollmächtigte/r

Kassen-/AZ. des
Kostenträgers bzw.
Zahlungsempfängers

BankleitzahlKreditinstitutKontonummer

Zahlungs-
empfänger/in
(soweit abweichend
von wohngeldberech-
tigter Person
(Heimbewohner/in)

Name/Bezeichnung 
folgenden Leistungsträger

Anschrift

Bankverbindung

Heim/Einrichtung



Folgende Unterlagen/Nachweise sind dem Antrag beigefügt:

Er
klä

ru
ng

Ich versichere, dass alle Angaben, auch soweit sie in Anlagen zum Antrag zu machen sind, richtig und vollständig sind. Insbesondere bestätige ich,
dass die unter der Nummer 3 aufgeführten Haushaltsmitglieder keine weiteren Einnahmen als die angegebenen haben, auch nicht aus
gelegentlicher Nebentätigkeit.

Mir ist bekannt, dass Wohngeld nur berechnet werden kann, wenn der Antrag vollständig und richtig ausgefüllt ist und die erforderlichen Nachweise
vorgelegt werden. Außerdem ist mir bekannt, dass Änderungen in den Verhältnissen, die für die Leistung erheblich sind (z.B. Einkommens- und
Mietänderungen, Umzug - auch innerhalb eines Hauses/einer Einrichtung -, Beantragung oder Bezug von Transferleistungen (siehe unter "Wichtige
Hinweise" auf Seite 1), unverzüglich der Wohngeldbehörde mitgeteilt werden müssen und aufgrund unvollständiger/falscher Angaben zu viel
gezahltes Wohngeld zurückbezahlt werden muss.

Ich nehme zur Kenntnis, dass die zur Berechnung und Zahlung des Wohngeldes erforderlichen persönlichen Daten automatisiert verarbeitet
werden. Rechtsgrundlage für die Datenerhebung sind §§ 67a und 69 Zehntes Buch Sozialgesetzbuch und die § 33 Abs. 2 - 5 Wohngeldgesetz. Zur
Vermeidung missbräuchlicher Inanspruchnahme ist ein regelmäßiger Datenabgleich nach § 33 Wohngeldgesetz, auch in automatisierter Form,
zulässig.

Die Daten werden auch aufgrund des § 34 WoGG in anonymisierter Form für Zwecke der Wohngeldstatistik verwendet.

Zusatz für den Leistungsträger

Wir erheben wegen der bereits erbrachten und noch zu erbringenden Leistungen Anspruch auf das zu leistenden Wohngeld für die Zeit ab

Das zu leistende Wohngeld soll an den Leistungeträger, Bankverbindung und Kassen-/Buchungszeichen wie oben, überwiesen werden.
Ergänzungen/Bemerkungen

Beginn der Wohngeldzahlung/Weiterbewilligung 

Datum

Ort, Datum Unterschrift der wohngeldberechtigten Person bzw. der/des Bevollmächtigten oder Leistungsträgers (mit Dienststempel)

Ort, Datum Unterschrift und Dienststempel



Fügen Sie dem Antrag bei Antragstellung bitte folgende Dokumente bei: 
Nachgewiesen werden müssen alle Einnahmen aller Haushaltsmitglieder 
 
Mietzuschuss für Mietwohnungen 

- Mietvertrag 
- Kontoauszüge der letzten drei Monate (vollständig) 
- Untermietvertrag 
- Bei Schwerbehinderung Schwerbehindertenausweis 
- Bei Unterhaltszahlungen Titel oder o.ä. sowie Zahlungsnachweise der letzten 12 Monate 
- Bei Aufwendungen für Kinderbetreuung Nachweis über die Höher der zu zahlenden Beiträge 
- Einkommensnachweise siehe unten 

Lastenzuschuss für Eigenheime und Eigentumswohnungen 
- Kaufvertrag 
- Grundbuchauszug als Eigentumsnachweis 
- Grundsteuerbescheid 
- Wohnfläche des Hauses 
- Darlehensverträge bzw. Darlehensbescheinigungen des Kreditgebers 
- Kontoauszüger der letzten drei Monate (vollständig) 
- Bei Schwerbehinderung Schwerbehindertenausweis 
-  Bei Unterhaltszahlungen Titel o.a. sowie Zahlungsnachweise der letzten 12 Monate 
- Bei Aufwendungen für Kinderbetreuung Nachweis über die Höhe der zu zahlenden Beiträge 
- Einkommensnachweise siehe unten 

Mietzuschuss für Heimbewohner 
- Heimvertrag 
- Schwerbehindertenausweis 
- Bescheid Pflegestufe 
- Bescheid über Hilfe zur Pflege (falls diese gewährt wird) 
- Einkommensnachweise siehe unten 

 
Einkommensnachweise für alle Arten von Wohngeld: 
Rentner: 

- Bescheide über die Höhe der Bruttorenten (keine Kontoauszüge!) 
- Bescheid Zusatzrente bzw. Betriebsrenten bei Rentnern 
- Nachweis über mindestens 33 Jahre Grundrentenzeit- sofern vorhanden 

 
Berufstätige: 

- Verdienstbescheinigungen für die letzten 12 Monate vor Antragstellung bei Berufstätigen 
- und für alle Haushaltsmitglieder, die beschäftigt sind 
- Nachweise über evtl. erhöhte Werbungskosten bei Fahrten zur Arbeit 

 
Auszubildende und Studierende 

- Bescheid BaföG 
- Studienbescheinigung 
- Bescheid Berufsausbildungsbeihilfe 
- Ausbildungsvertrag und die Abrechnung der Ausbildungsvergütung im Vormonat 

 



 
Arbeitslose und Empfänger von Arbeitslosengeld II (Hartz 4) 

- Bescheid über die Höhe des täglichen Arbeitslosengeldes I 
- Bescheid über die Höhe des Arbeitslosengeldes II 

 
Selbstständige: 

- Steuerbescheid vom Vorjahr und betriebswirtschaftliche Auswertungen 
- Nachweise über Kranken- und Rentenversicherung 
- Evtl. Einnahme-Überschussrechnung 
- Selbstauskunft nach Vordruck für Selbstständige 

 
Allgemein werden noch folgende Unterlagen benötigt: 
Meldebescheinigung, Personalausweis, Aufenthaltstitel, Nachweise über empfangenen Unterhalt  
(Kontoauszüge), Bescheid Ausbildungsgeld, Bescheid Krankengeld, Einnahmen aus Vermietung 
und Verpachtung, Einnahmen aus Kapitalvermögen (Zinsen), Einnahmen aus Untervermietung, 
Bescheid Übergangsgeld, Bescheid Verletztengeld 

 
Frist für die Abgabe der Unterlagen:  
 
Sollten die Unterlagen bis zum o.a. Datum nicht bei mir eingegangen sein, werde 
Ich Ihren Antrag wegen mangelnder Mitwirkung gemäß den §§ 60, 66 SGB X ohne weitere 
Nachforschungen meinerseits ablehnen. 
 
Bei Rückfragen wenden Sie sich gern an Ihr Wohngeldteam: 
 
Für den Buchstabenbereich A und B sowie A- B + T-Z 
Frau Strunck                 Zimmer 17        Tel.: 391-207     ute.strunck@stadt-brunsbuettel.de 
 
Für den Buchstabenbereich C- J 
Frau Rasheed              Zimmer 17          Tel: 391-205     nesreen.rasheed@stadt-brunsbuettel.de 
 
Für den Buchstabenbereich K bis N 
Frau Heuer                    Zimmer 16         Tel.:  391-215   tanja.heuer@stadt-brunsbuettel.de 
 
Für den Buchstabenbereich O bis S 
Herr Tajik                      Zimmer 14           Tel.:  391-203   ali.tajik@stadt-brunsbuettel.de 
 
Weitere Mitarbeiter: 
Frau Groß                     Zimmer 15            Tel.: 391-204   anna-lena.gross@stadt-brunsbuettel.de 
 
Frau Biess                     Zimmer 15            Tel.: 391-205  katja-biess@stadt-brunsbuettel.de 
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